
Love hurts sometimes

Love hurts sometimes
B/V

Von abgemeldet

Kapitel 6: Der Flug

sorry dass es so lange gedauert hat
bin im totalen schulstress
danke für die kommentare

VI. Kapitel:

„Vegeta! In einer Stunde fahren wir.“, sagte Bulma in die Sprechanlage des GR und
wartete ungeduldig auf eine Antwort des Prinzen
„Grummel…OK…grummel“, kam es leise aus dem GR.
„Vergiss nicht zu duschen! Ich will nicht dass du stinkst, wie ein Iltis, klar!“ „Weib nervt
nicht rum und lass mich in Ruhe, sonst überlege ich es mir noch anders.“ „Schon gut,
schon gut. Komm nicht zu spät.“, meinte sie schnell, da sie wusste das er seine
Drohung war machen würde und ging in ihr Zimmer, um sich etwas passendes
anzuziehen.

>Ich bin so froh, dass Vegeta mit auf die Schildkröteninsel kommt. Ich weiß dass er das
nur für mich tut. Er kann die anderen gar nicht leiden und sie ihn auch nicht außer Son-
Goku und Son-Gohan. Ich versteh das gar nicht. Vegeta ist kein schlechter Kerl…Na
gut zu ihnen ist er ein schlechter Kerl, aber ich weiß, dass auch anders sein kann. Sie
müssen ihm auch ne Chance geben<
Bulma fing an in ihrem Kleiderschrank rumzuwühlen

>Es ist schon komisch. Vegeta ist mir richtig ans Herz gewachsen und ich bin am
liebsten bei ihm als bei meinen Freunden. Hah! Wenn die wüssten<
Endlich hatte Bulma das perfekte Outfit ausgesucht.

Ein weißes hautenges sehr kurzes Kleid, dazu ein schwarzen Halstuch aus Seide und
um ihre langen Beine zu betonen sexy Lederstiefel.
„Man du siehst einfach klasse aus Bulma! Ob das Vegeta gefällt?“, sagte sie zu ihrem
Spiegelbild.
„Das könnte man sagen“, ertönte eine Männerstimme.
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Bulma sah sich erschrocken um.

Ein Frischgeduschter Vegeta in seinen Straßenklamotten stand im Türrahmen.

Er hatte Bulma eine Zeit lang beobachtet, aber Bulma war zu sehr mit ihren Kleidern
beschäftigt gewesen, um ihn zu bemerken.
„Vegeta! Wie lange stehst du schon da?“
„Ne Zeit lang…Das Outfit was du jetzt anhast gefällt mir am besten.

Die davor waren schlecht!“ Während Vegeta anfing zu grinsen, wurde Bulma knallrot.
„Du…du hast mich die ganze Zeit beim Anprobieren beobachtet?!“
„Jetzt mach da kein Spektakel draus Weib. Ich hab doch schon alles von dir gesehen
und jetzt beeil dich sonst kommen wir noch zu spähet.“

Den letzten Teil des Satzes hatte Vegeta schon fast gesungen und ging lachend weg.
Eigentlich hatte Bulma vorgehabt ihn mit Schimpfwörtern zu bombardieren, doch als
sie auf die Uhr schaute musste sie erkennen, dass er Recht hatte und zwar mit allem
was er gesagt hatte.

So ging sie noch schnell ins Bad und dann in ihr Labor, um eine Flugzeug-Kapsel zu
holen. Als sie danach im Garten ankam, erwartete sie ein genervter Vegeta.
„Na endlich Weib. Das hat ja ewig gedauert!“
„Vegeta“, sagte Bulma ruhig „Ich bin eine Frau und wir brauchen immer ein wenig
länger.“
„Wenn du das sagst. Jetzt starte schon das Flugzeug. Ich will diesen Scheiß hinter
mich bringen.“
„Danke Vegeta, dass du mitkommst.“ ,sagte Bulma leise, während sie das Flugzeug
aus der Kapsel holte.

„Schon gut.“, bekam sie als Antwort.
Als sie endlich nebeneinander im Flugzeug saßen, sprach Bulma
„Alles fertig?! Dann kann’s ja losgehen.“
Und mit einem lauten BRUMM verschwand das Flugzeug im Himmel, Richtung
Schildkröteninsel.

Da saßen sie jetzt im kleinen Flugzeug auf dem Weg zur Schildkröteninsel.

Es herrschte eine peinliche Stille, die Bulma beschloss zu brechen, da sie so etwa nicht
leiden konnte.
„Also Vegeta der Flug wird ungefähr zwei Stunden dauern. Soll ich Musik anmachen
oder wollen wir uns unterhalten?“

Sie blickte zu Vegeta, der ihr jetzt direkt in ihre schönen Augen sah.
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„Weib“, fing er ernst an „Wie lange kennst du mich schon?!“
„Hast recht- Die Frage war überflüssig!“, antwortete sie einsehend und machte das
Radio an, woraus laut „Lebt den der alte Holzmichl noch Holzmichel noch Holzmichel
noch….“, kam.
„WEIB“, schrie Vegeta Bulma an „Schalt sofort den Schrott weg. Das hält man ja nicht
aus!!!“
„Da bin ich ganz deiner Meinung Vegeta.“, sagte Bulma zustimmend und schaltete um.
Auf dem anderen Sender lief gerade ein Lied von den Toten Hosen.

Bulma mochte das Lied und fing leise an zu summen aber nach kurzer Zeit entwickelte
sich das Summen zum lauten Singen.

Vegeta war sichtlich genervt, fand es aber gleichzeitig witzig Bulma beim Singen zu
beobachten.
„Einer für alle ,alle für einen! Wenn einer fort ist wer wird denn gleich weinen. Einmal
triffst jeden. Ärger dich nicht! So geht’s im Leben du oder ich! Einmal…“
Ohne es zu merken fing Vegeta an sich mit Bulma im Takt zu bewegen.
„Ein kleiner Jägermeister war nicht gern allein…“

Das Lied ging zu Ende und die Nachrichten begannen.

Bulma drehte das Radio leiser. Von Vegetas Mitmachen hatte sie nichts
mitbekommen.
„Drehst du immer so ab?“, fragte Vegeta sie.
„Öhm-Naja“, Bulma wurde leicht rot

„Wenn mir ein Lied gefällt, dann überkommt es mich eben und ich muss mitsingen.“
„Aha. Wenn das so ist dann warne mich vorher, damit ich mir Ohropax in die Ohren
stopfen kann!“

Vegeta grinste sie fies an.
„Haha Vegeta sehr witzig“, meinte Bulma sarkastisch und drehte sich von ihm weg, um
sich aufs fliegen zu konzentrieren.

Vegeta schaute gedankenlos aus dem Fenster und so vergingen fast zwei ruhige
Stunden, bis sich Bulma wieder zu Wort meldete

„In 10 Minuten landen wir!“
„Klasse ich freu mich schon alle zu sehen!“, kam es gespielt fröhlich aus Vegeta
heraus.
„Hör mal Vegeta…Ich möchte nicht, dass die anderen von dem Vorfall mit Yamchu
erfahren.“, sagte Bulma ernst.
„Ach und warum nicht?! Sie sollten wissen was für ein Arschloch er ist!“
„Ich weiß…ich weiß aber reicht es nicht wenn wir zwei es wissen?! Außerdem habe ich
keine Lust darauf, dass die anderen mich dann mit Fragen durchbohren. Verstehst du
das?“
„Nein ich verstehe das eigentlich nicht, aber wenn du es nicht willst, dann sage ich
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nichts. Aber ich werde auf keinen Fall nett zu ihm sein!!!“
„Nein das will ich auch gar nicht…Du kannst ruhig fies zu ihm sein!“
„Was anderes hätte mich auch sehr verwundert. Ich denke ich werde ihm beim
Begrüßen ganz feste die Hand schütteln.“

Vegeta sah Bulma grinsend an und zu seiner Überraschung setzte auch sie ein fieses
Grinsen auf, das seinem schon Konkurrenz machte.
„Ich habe nichts dagegen Vegeta…OH da vorne ist die Schildkröteninsel. Fertig
machen zum Landen. Dann bringen wir es mal hinter uns. Showtime!“
„Yep!“, stimmte ihr Vegeta zu.
Und so landeten sie, wie ein Profi auf der kleinen Insel und stiegen aus dem Flugzeug,
welches danach mit einem BOMM in einer Kapsel verschwand.
Bulma sah sich auf der vertrauten Insel um und auch Vegeta begutachtete den Ort, da
er zum ersten Mal hier war.
„Hm…Komisch“, begann Bulma

„Draußen ist niemand zu sehen, dann müssen sie wohl alle im Haus sein, oder?!“
„Wo sollten sie denn sonst sein Weib! Ich spür ihre jämmerlichen Auren in der
Hütte…Kakarotts ist nicht dabei.“

Mit dieser Erkenntnis besserte sich Vegetas Laune ein wenig.
„Son-Goku ist nicht da- Schade!“
„Was ist daran schade?! Vermisst du etwa diesen Unterklassenkrieger, wo ich doch bei
dir bin! Ich der Prinz-“

Der beleidigte Vegeta konnte seinen Satz nicht zu Ende bringen, da er von Bulma
unterbrochen wurde
„Du der Prinz der Sayajins…Jaja ich weiß wer du bist Vegeta, aber Son-Goku ist eben
mein bester Freund und das schon seit sehr vielen Jahren und-“
Sie stockte und sah Vegeta jetzt grinsend an

„Sag mal mein Prinz. Bist du etwa eifersüchtig auf Son-Goku?!“
„WAS…Ich soll eifersüchtig sein auf diesen Unterklassenkrieger. Wie kannst du es
wagen so etwas zu behaupten!!!“, schrie Vegeta sie empört an.
„Hahaha… Deine Reaktion im Moment lässt mich das behaupten! Aber keine Sorge
Vegeta du bist der einzige Mann für mich und jetzt lass uns reingehen“
So ging sie lachend an einem beleidigten Vegeta Richtung Haustür vorbei.

>Oh dieses Weibsstück….Wie kann sie es wagen sich über mich lustig zu machen<

„*Grr* Frauen!“, knurrte Vegeta und trottete Bulma hinterher.

An der Tür angekommen holte sie noch mal tief Luft und drückte die Klinke herunter.
Sie hörte Stimmen aus dem Wohnzimmer.
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>Da sind sie also<, dachte sie und sah hinter sich. Vegeta stand dicht hinter ihr und
schaute sich gerade ein Foto an.
Dort waren drei Personen zu sehen.
Ein kleiner Son-Goku mit Affenschwanz und ein kleiner Kuririn, die im Hintergrund
miteinander kämpfen.

Im Vordergrund eine jugendliche Bulma, die genüsslich im Bikini auf einer
Sonnenliege liegt, um sich zu bräunen.
„Nettes Bild.“ , meinte Vegeta zu Bulma.

„Ach das Bild hat Lunch Mal gemacht…Da war ich 17 oder so…Lang ist es her.“ Sie
seufzte
>Das waren noch Zeiten. Man hab ich damals viel erlebt<

Sie schwelgte in Erinnerungen, wurde aber von Vegeta in die Realität zurückgeholt.
„Weib willst du nich weiter gehen?!“
„Oh ja klar Sorry“, stotterte sie und ging weiter.

Nach ein paar Schritten sah sie das Wohnzimmer und ihre Freunde auf dem Sofa
sitzen.
Der Herr der Schildkröten, Lunch mit blauen Haaren, Kuririn, Oolong, Pool
>OH wie ich dieses Katzenvieh hasse< und Yamchu.
Jetzt bekam sie eine Gänsehaut

>Zum Glück ist Vegeta hier< dachte sie erleichtert.
Vegeta stand noch nicht ganz im Wohnzimmer, also außer Sichtweite für die anderen.
„Bulma!“, rief Lunch fröhlich, die Bulma als erste bemerkt hatte.

Muten-Roshi stand auf, um Bulma zu begrüßen
„Hallo Bulma. Lange nicht gesehen! Du hast dich nicht verändert. Gut siehst du aus!“
Bulma wusste was er jetzt vorhatte, dieser Lustgreis.

Er streckte schon seinen Grabschhand aus.
>Sobald er mich auch nur mit den Fingerspitzen berührt hau ich ihm eine über! <,
dachte Bulma angespannt, aber es kam keine Berührung.

>Nanu…kein Grabschen???<

Sie sah Muten-Roshi verwundert an, aber der blickte auf etwas hinter ihr.
„OH hallo Vegeta“, sagte er stockend.

Vegeta stand jetzt im Wohnzimmer und sah Muten-Roshi mit einem ´TU DAS WAS DU
VORHAST UND ICH KILL DICH´-Blick an.
Schnell wie ein Blitz hatte Muten-Roshi seine Hand zurückgezogen.
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